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BOTE
 der Güstrower Dom- und Pfarrgemeinde

März bis Mai 2022
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Domgemeinde
Gemeindebüro: Astrid Neckel
Philipp-Brandin-Straße 5
Montag bis Freitag 9 –12 Uhr
Tel.: 03843 68 24 33, Fax: 68 13 48
E-Mail: guestrow-dom@elkm.de
Internet: www.dom-guestrow.de

Pastor: Christian Höser
Philipp-Brandin-Straße 5, Tel.: 27 99 998
E-Mail: christian.hoeser@elkm.de

Pastorin: Dr. Susanne Höser
Philipp-Brandin-Straße 5, Tel.: 27 99 999
E-Mail: susanne.hoeser@elkm.de
E-Mail: verwaltung-guestrow-dom@elkm.de

Vikar: Albrecht Wienß
E-Mail: albrechtwie@gmail.com

Kantor: KMD Martin Ohse
Domplatz 1, Tel.: 46 55 75
E-Mail: guestrower-kantorei@t-online.de

Gemeindepädagogin: Sarah Kerstan
Philipp-Brandin-Straße 5
Tel.: 40 19 816, Mobil: 0160 48 18 246
E-Mail: sarah.kerstan@googlemail.com

Küster: Kay Philipp, Domplatz 6, 
Tel.: 77 69 480, Mobil: 0176 82193805
E-Mail: kayphilipp@web.de

Besuchsdienst:
Anfragen übers Dombüro Tel.: 68 24 33

Konto der Domgemeinde: 
IBAN: DE 53 1406 1308 0000 005517 
BIC: GE N O D E F1 G U E  Volksbank Güstrow

Öffnungszeiten Dom:
Montag:	 geschlossen
Dienstag bis Sonntag:	 11 –12 und 	14–15 Uhr
Ab April
Dienstag bis Sonntag:	 10 –12 und 	14–16 Uhr

Pfarrgemeinde
Gemeindebüro: Helga Möbius
Markt 31
Dienstag und Donnerstag 10 –12 Uhr
Tel.: 03843 68 20 77, Fax: 68 67 99
E-Mail: guestrow-pfarrkirche@elkm.de
Internet: www.pfarrgemeinde-guestrow.de

Pastor: Jens-Peter Schulz
Markt 31, Tel.: 03843 68 20 77 
E-Mail: jens-peter.schulz@elkm.de

Kantorin: Angelika Ohse
Domplatz 1
Tel.: 46  55  75
E-Mail: a.ohse@t-online.de

Gemeindepädagogin: Christiane Hinrichs
Am Werder 10
Tel. 0151 201 98 963
E-Mail: christianehinrichs1@gmx.de

Küster: Heiko Kopp, Mobil: 0152 53734010

Besuchsdienst:
Anfragen übers Gemeindebüro 
Tel.: 68 20 77

Konto der Pfarrgemeinde:
IBAN: DE 76 5206 0410 0005 320348
BIC: GE N O D E F1 E K1   Evangelische Bank eG

Öffnungszeiten Pfarrkirche:
Montag:	 geschlossen
März: Di. bis Sa.:	 11 –12 und 	14–15 Uhr
Sonn- und Feiertag:	 14 –15 Uhr
April und Mai: Di. bis Sa.:	10 –12 und 	14–16 Uhr
Sonn- und Feiertag:	 14 –16 Uhr

Norddeutsches Krippenmuseum
Heiligengeisthof 5
Tel.: 03843 466744
info@norddeutsches-krippenmuseum.de
Dienstag bis Sonntag: 	 11 –16 Uhr
Montag geschlossen

Alle Öffnungszeiten können coronabedingt abweichen. Änderungen vorbehalten.
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Liebe Gemeindeglieder der Dom- und Pfarr-
gemeinde,
in seinem Jahresbrief für 2022 schreibt 
der Prior von Taizé, Frère Alois zum Thema:  
Einheit stiften: „Eine der großen Herausforde-
rungen besteht heute darin, Einheit zu stiften 
und Brücken zu bauen. Wir erleben zur Zeit 
widersprüchliche Entwicklungen:
Zum einen wächst das  
Bewusstsein, wie sehr die 
Menschen untereinander  
vernetzt und mit der Schöp-
fung als Ganzes verbunden 
sind. Die Pandemie hat uns 
erneut vor Augen geführt, 
dass wir eine Menschheits-
familie sind und die großen 
Probleme, vor denen wir 
alle stehen, nur gemeinsam  
bewältigen können. 
Zum anderen wird in sozialen, politischen und 
ethischen Fragen die Polarisierung immer 
stärker und führt zu neuen Brüchen – zwi-
schen Ländern, in der Gesellschaft und sogar
innerhalb von Familien. Die Christen bleiben 
von diesen Spannungen nicht verschont. 
Sowohl unter als auch innerhalb der einzelnen 
Kirchen verhärten sich die Fronten und es ent-
stehen Spaltungen – wo doch ein mit all unse-
rer Vielfalt gelebtes Zeugnis des Friedens so 
wichtig wäre!
Darüber hinaus haben die Christen in mehre-
ren Ländern viel Vertrauen verloren, nachdem
sexuelle Übergriffe und geistlicher Missbrauch 
in ihren Reihen aufgedeckt wurden. Das  
Vertrauen vieler Menschen wurde verraten. 
In Taizé, wie auch an anderen Orten, sind wir 
in den letzten Jahren angesichts dieser sehr 
ernsten Fragen einen „Weg der Suche nach 
Wahrhaftigkeit“ gegangen. Und wir möchten 
alles tun, damit sich in Taizé Jede und Jeder 
sicher fühlen kann. Die Berufung der Kirche 
ist es, ein Ort der Freundschaft für alle zu 
sein. Dazu ist heute eine radikale Umkehr not-
wendig – aus Treue zur Botschaft des Evange-

liums. Christus hat so sehr geliebt, dass er sich 
selbst hingab. Dadurch hat er eine neue Quelle 
aufgetan, die uns Kraft gibt, geschwisterlich  
zusammenzuleben, für die Würde eines jeden 
Menschen einzutreten und die Schöpfung zu 
bewahren. Christus will, dass unser geschwis-
terliches Zusammenleben ein Zeichen sei: Er 
ist gekommen, um alle Menschen in der Liebe 

Gottes zusammenzuführen.“
Dann macht Frère Alois sechs 
Vorschläge. Sie sind folgen-
den Überschriften zugeord-
net: Lassen wir uns beschen-
ken! / Den Dialog suchen. / 
Mit allen Menschen geschwis-
terlich zusammenleben. / So-
lidarität mit der gesamten 
Schöpfung. / Leidenschaft 
für die Einheit der Christen. / 
Gott führe unser

Herz zur Einheit. Unter www.taize.fr finden 
Sie den Jahresbrief mit den ausführlichen  
Impulsen. Wenn die Brüder von Taizé die euro-
päische Jugend in diesem Jahr nach Rostock 
einlädt, können wir Teil dieser Bewegung und 
dieses Nachdenkens miteinander werden. 
Und sind es nicht auch
unsere Fragen in Güstrow? Zumindest wollen 
wir miteinander einen ganz ähnlichen Denk-
prozess anregen. Wo und wie können wir als 
christliche Gemeinden dazu beitragen, Einheit 
zu fördern?
Wie können wir die Einmütigkeit mit den 
Menschen in unserer 
Umgebung stärken, in 
unseren Kirchen und 
Gruppen, aber auch die 
innere Einheit unserer 
Herzen selbst?

Andacht

Mit herzlichem Gruß
Shalom
Christian Höser 
Foto: C. Höser
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Domgemeinde Aktuell

Schon im vergangenen Gemeindeboten haben wir auf den Ostergarten 2022 hingewiesen. 
Nun ist es bald soweit und wir bauen ihn – wenn die Hygieneregeln Führungen erlauben - am 
Wochenende, 1.–3. April auf. Nicht nur dazu werden noch helfende Hände benötigt. 

Vom 4. bis 8. April sind Vormittagsführun-
gen den Kindergärten und Schulklassen 
vorbehalten. Ab 9. April gibt es täglich zur 
vollen Stunde - von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Führungen für alle Interessierten. Wer ger-
ne die Ostergeschichte den Grund unseres 

Glaubens - Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen nahebringen möchte, ist hier genau 
richtig.
Daneben sollen die Gäste auch freundlich begrüßt werden und natürlich gibt es eine ganze 
Reihe Dinge im Hintergrund zu bereiten. 
Können Sie eine helfende Hand in der Zeit sein? Sprechen Sie Sarah Kerstan oder mich an. 
Wir sind dabei, einen Plan zu erstellen… voll Hoffnung, die Osterfreude weiterzusagen.

Probezeit – Ausprobierzeit
Schon zwei Jahre ist es her, dass wir für zwei Wochen einen großen Bildschirm im Dom auf-
gestellt hatten. Corona hat die Diskussion darum verdrängt. Im KGR haben wir die nun wieder 
aufgenommen und uns erinnert, dass wir für ein solch kontrovers empfundenes Thema eine 
längere Phase des ErfahrungSammelns benötigen, ehe wir eine abschließende Entscheidung 
treffen wollen. So wurde der Beschluss gefasst, die probeweise Aufstellung auf 1 Jahr zu be-
fristen und danach erst nach Befragung der Mitarbeitenden und der Gemeindemitglieder die 
Entscheidung im KGR herbeizuführen. 
Diese Probezeit ist in vielerlei Hinsicht eine Herausforderung, sowohl für Befürworter als 
auch Kritiker. Wir wollen Sie bitten, im Verlauf des Probejahres Eindrücke, Fragestellungen 
und Erfahrungen immer wieder schriftlich festzuhalten. Und wenn es Technikbegeisterte 
gibt, sich auch mit ihren Kenntnissen einzubringen.  Vielleicht ist es auch ein Jahr, in dem Sie 
unterschiedliche Sitzplätze im Dom ausprobieren. 

Der „Pilgerweg des Vertrauens auf der Erde“ ist ein Engagement der Communautè de Taizé.    
Gemeinsame Ge- bete und Gespräche 
sollen ermutigen, auf den Etappen der 
damit verbunde- nen jährlichen „Euro-
päischen Jugend- treffen“  (seit 1978) 
Wege des Friedens und des Vertrauens 
zu suchen und sich im Alltag für andere 
einzusetzen. Über Silvester 2022/23 
wird es in Rostock das nächste große 
Treffen auf diesem Weg geben. Wir in Güstrow sind Teil davon. Wenn Sie Ihre Jahresplanung 
in den Blick nehmen, bedenken Sie doch bitte, dass wir als Gemeinden und Stadt auch gute 
Gastgeber sein wollen. Vielleicht können Sie ein zwei Gäste aufnehmen. Durch die monat-
lichen Taizegebete wollen wir uns auf jeden Fall schon jetzt mit dem gemeinsamen Weg des 
Vertrauens verbinden.
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Domgemeinde Aktuell

Freizeiten
Für die PilgerReise nach Görlitz, Breslau und 
Krakau:   30. August – 7. September 2022 und 
die Familienfreizeit in Zingst: 16.-18. Septem-
ber 2022 gibt es nun extra Informationsflyer. 
Schauen Sie gern hinein, ob das etwas für Sie 
ist. Sagen Sie es gern auch weiter. Und mel-
den Sie sich dafür im Gemeindebüro an. 

Wer möchte noch zur Seniorenfreizeit nach 
Kühlungsborn mitfahren?
Wir sind vom 27. Juni bis 1. Juli im „Haus am 
Meer“, beschäftigen uns vormittags mit bib-
lischen Texten zur Jahreslosung: „Wer zu mir 
kommt...  - Entscheidungen vor Gott“ und ha-
ben viel gemeinsame Zeit zum und Singen, 
für Gespräche und Erholung. Die Fahrt nach 
und von Kühlungsborn wird mit einem Bus 
organisiert. Anmeldung bitte im Büro der 
Domgemeinde, danach erhalten Sie einen 
Brief mit näheren Informationen (Teilneh-
mendenbeitrag ca. 400 €).

Amtshandlungen in der Gemeinde seit der letzten Ausgabe:  
Kirchlich bestattet wurden: Bernd-Otto Dieterich (77 J), Johann Drgala (76 J), Hans Kraschewski (92 J,) 
Erika Mevius (86 J), Renate Möller (92 J) , Helga Voß (84 J)

Gemeinsam unterwegs sein, 
Natur erleben, berührt werden von Schön-
heit, Vielfalt und Achtsamkeit für Anfänger 
- so beschreibt Detlef Blaneck die geführten 
Wanderungen, die er bereits das zweite Jahr 
durchführen wird. Alle Interessierten sind 
eingeladen, dabei zu sein. 
Er schreibt: Achtsamkeit ist inzwischen ein 
oft benutztes Wort in den Medien, Artikeln 
und Gesundheitszeitungen. Es war für mich 
erstaunlich, das wir Achtsamkeit erst wieder 
lernen und üben müssen. Einfache Übungen 
und naturpädagogische Elemente ermög-
lichen unterwegs diese Erfahrung. Dazu 
möchte ich alle ermutigen, so gemeinsam Na-
turverbindung zu stärken, sich selbst besser 
wahrzunehmen und Gesundheit einzuladen. 
Dies ist aus meiner Sicht ein erster notwendi-
ger Schritt zu einem gesellschaftlichen Wan-
del, der immer überfälliger wird. 
Hier die Termine:
Sonnabend, 12.03.22  Treff um 09:30 Uhr 
am Klubhaus am Inselsee, 
Wanderziel Königshorst 
Mittwoch, 06.04.22Treff um 14:00 Uhr 
am Pfarrhaus, Fahrgemeinschaften nach Neu 
Sammit, Wanderziel Langsee / Derliner See
Sonnabend, 07.05.22 Treff um 09:30 Uhr
 Kirche in Kirch Rosin, Fahrgemeinschaft nach 
Bedarf, Wanderziel höchste Bäume in MV

Bitte an wetterangepasste Kleidung und 
Schuhwerk denken. Für Getränke und Snack-
bedarf bitte selber sorgen. Wanderstrecken 
ca. 8 bis max. 10 km. Anmeldungen über das 
Büro oder über Karin Fuchs
Detlef Blaneck, Naturcoach, Wanderführer 
DWV)) - info@natur-coach-mv.de

Herzliche Grüße, shalom Pastoren HöserFoto: B.Gade © GemeindebriefDruckerei.de
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Pfarrgemeinde Aktuell

Am Abend führten wir unsere KGR-Sitzung 
durch, auf der es u. a. um die Vorbereitungen 
zur Wahl des neuen Kirchengemeinderates 
im November ging. 
Am Sonntag besuchten wir den Gottesdienst 
in der Kühlungsborner Kirche. Und ohne von 
unserer Rüste und den behandelten Themen 
zu wissen, predigte Herr Pastor Borchert 
über die Gemeinde als „das Salz der Erde und 
das Licht der Welt“. Ein Zeichen?!
Ein langer Spaziergang bei strahlendem 
Sonnenschein und ein gemütliches Beisam-
mensein am Abend rundeten unsere in die-
ser Besetzung letzte KGR-Rüste ab und nach 
dem Reisesegen ging es am Sonntagnach-
mittag auf die Heimreise.

Dörte Sternberg.

Klausurtagung des Kirchen-
gemeinderates
Das Wochenende vom 14. bis 
16. Januar 2022 verbrachten 
der Kirchengemeinderat und 
einige Mitarbeiter im Haus 
am Meer in Kühlungsborn, 
um die diesjährige Klausur-
tagung abzuhalten. Wir star-
teten am Freitagabend mit 
einer „Kennenlernen-Runde“, 
bei der jeder etwas für ihn/ 
für sie Typisches mitbrachte 
und seine/ihre Geschichte 
dazu erzählte. Den Samstag begannen wir 
mit einer Bibelarbeit mit Texten aus dem Ho-
helied Salomos und Johannes 15 „Der Wein-
stock“. 
Danach hielten wir Rückschau auf die ver-
gangenen fünf Jahre dieser Legislaturperio-
de, die mehr als alle Jahre zuvor von Tiefen 
und Höhen geprägt waren. Das Thema des 
Nachmittags war ein neues Leitbild, das der 
KGR sich und der Gemeinde geben will. Es 
ging um Fragen wie: Was wollen wir für die 
Stadt und ihre Menschen sein?
Was wollen wir bewirken und erreichen? Wie 
wollen wir uns darstellen und präsentieren? 
In einem ersten Schritt einigten wir uns auf 
zwei Leitsätze: Wir sind das Salz der Erde. 
Wir sind das Licht der Welt. 

Foto: J.-P. Schulz

Frühjahresputz
Nach dem Winter ist es notwendig und 
gut, unsere Kirche wieder zu putzen. So 
laden wir zum Kirchenputz am Sonn-
abend, den 9. April, ab 9.00 Uhr in der 
Pfarrkirche ein.
Viele Hände machen schnell eine saubere 
Kirche und im Anschluss gibt es eine Stär-
kung.

Am 8. Mai feiert die Pfarrkirchengemeinde 
das Fest der „Goldenen Konfirmation“. Herz-
lich eingeladen sind die Konfimand(inn)en, 
die 1969, 1970, 1971, 1972 in der Pfarrkirche 
eingesegnet wurden.
Wer aus der Pfarrkirchengemeinde Interes-
se hat, das Jubiläum mitzufeiern, melde sich 
bitte Büro an.
Anmeldungen bitte bis spätestens 30.4. im 
Büro, Markt 31, Tel.: 03843 682077, 
E-Mail: guestrow-pfarrkirche@elkm.de
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Pfarrgemeinde Aktuell

Was macht eigentlich Pastorin Thoms?
Wann wurden Sie Pastorin, wie lange waren 
Sie Pastorin in Güstrow?
Zunächst war ich 10 Jahre Pastorin in Laage. 
Danach kam ich im Herbst 1985 nach Güstrow. 
Ich schied aus dem Dienst aus im Mai 2010, 
war also 25 Jahre in Güstrow Pastorin.
Was bedeutet/-e für Sie Pastorin-Sein?
Pastorin sein ist ein wunderbarer Beruf, wel-
cher mich mit Menschen aller Altersgruppen 
zusammengeführt hat. In der 
Gemeinschaft Glauben und 
Leben, das Evangelium ver-
künden, einfach die Gemein-
schaft, das Zusammensein 
leben zu können, war und ist 
etwas Wunderbares. 
Welche Schwerpunkte Ihrer 
Arbeit haben Sie in besonders 
guter Erinnerung?
In meiner Wohnung bewahre 
ich viele kleine Gegenstände 
auf, jeder Einzelne eine Er-
innerung an ein bestimmtes  
Erlebnis. Ich bin immer gern 
mit meiner Gemeinde durch alle Kirchen-
jahreszeiten gegangen, wir haben Feste  
gefeiert, aber auch Verzicht geübt. Ich habe 
in Dettmannsdorf im Gerd-Oemcke-Haus 
gewohnt, war dort allein als Hauptamt-
liche verantwortlich für die Christenlehre,  
Junge Gemeinde, Frauenkreis, Seniorenkreis. 
Meine Tür war immer offen! Ich habe in der 
Pfarrkirche Gottesdienst gehalten, aber auch  
Führungen für die Gäste der Stadt gemacht. 
Ich war im Krankenhaus unterwegs und habe 
durch die vielseitige Arbeit Kontakte zu vielen 
Menschen gehabt. Nicht zu vergessen auch 
die Pflege der Beziehungen zu den Partner-
gemeinden und die großartige Unterstützung 

durch meine Frauen des Frauenkreises. Wenn 
ich am Sonntagnachmittag frei hatte – mein 
einziger freier Nachmittag – dann war ich bei 
meiner Familie in Kröpelin.
Wann und warum gingen Sie weg?
Nach DDR-Rentenrecht wäre ich mit 60 Jah-
ren in Rente gegangen, nun kam die Wende 
und wir Frauen arbeiten bis 65. Das hätte ich 
auch sehr gut geschafft. Doch es kam anders. 
Es kam eine Art Bewegung in unsere Landes-

kirche, nach der die jungen 
Leute keine Stelle kriegen 
würden und die Älteren ein 
Einsehen haben mögen, frü-
her als mit 65 in Rente zu 
gehen. Ich wurde aufgrund 
dieser Situation angespro-
chen. Ich wollte unseren jun-
gen Menschen nicht im Wege 
stehen, 
Der Abschiedsgottesdienst 
war am 28. Februar 2010, 
danach Empfang im Haus 
der Kirche. Mir war nicht gut. 
Denn jeder Abschied ist ein 

kleines Sterben. Ich konnte meinen Abschied 
genießen, wenn es auch schwer war. Bei der 
Vorbereitung meines Umzuges nach Kröpelin 
hatte ich große Hilfe von meiner Gemeinde. 
Ich habe dann allerdings meinen nunmehr 
12jährigen Ruhestand mit Familie und in Ost-
seenähe genießen können. Und Langeweile 
kommt bei mir sowieso nicht auf.
Welche Verbindung gibt es heute noch nach 
Güstrow?
Ich habe gerade wieder ein Rundschreiben an 
die Frauen abgeschickt.  Wir haben so viel Gu-
tes miteinander erlebt und auch dafür möchte 
ich DANKE sagen an alle, die an mich denken.

Interview führte Gudrun Oekler

 

Amtshandlungen seit der letzten Ausgabe in der Gemeinde
Getauft wurden: Malte Franz, Cindy Schulz, Ole Reinholdt
Kirchlich bestattet wurden: Käte Reich (96 J.), Reinhart „Reini“ Letzin (67 J.)

Foto: Thoms



8	 BOTE 2021

Jugendseite

Die Konfirmanden aus dem Kurs I „Zeit zum 
Leben“ treffen sich am 25. März und am 29. 
April von 16.30–19.00 Uhr im Gemeindehaus 
am Domplatz 6.  Dort wird am Dienstag, dem 
21. Juni, um 17 Uhr auch das Vorbereitungs-
treffen für Eltern und Konfirmanden zum 
nächsten Kurs stattfinden, der dann zur Kon-
firmation 2023 hinführt. 

Wer sich fragt, was für eine Szene im Kopf ei-
nes Konfirmanden entsteht, wenn er den An-
fang von Lukas 22 liest, kann jetzt auf eigene 
Gefahr weiterlesen: 
Bald war das Fest der süßen Brote in Israel. 

Und die Hohepriester und Schriftgelehrten überlegten, wie sie Jesus töten konnten, hatten 
aber Angst, vor dem Volk ihr gutes Image zu verlieren.
Allerdings hatte der Teufel Besitz über Judas genommen. Und zwang sein Bewusstsein zu den 
Priestern und Offizieren zu gehen und sagte mit Judas Gestalt: „Ey Digga, was geht ab man? 
Alles im Lot auf dem Boot?“ „Man verzieh dich, Alter, wir wollen noch in Ruhe eine rauchen“ 
antwortete einer der Schriftgelehrten. Daraufhin schnauzte Judas die Menge an, und machte 
ihnen klar, dass wenn sie, die größten Lappen der Geschichte, den Spinner Jesus gefangen 
nehmen wollen ihn ausreden lassen müssen. Die Priester stießen sich an und flüsterten, bis sie 
zu einem Schluss gekommen waren. Der Boss der ganzen Truppe überlegte lautstark, dass er 
viele Klicks auf YouTube für ein Video der Hinrichtung von Jesus bekommen würde und fragte 
was für einen Lohn sich Judas vorstellte, welcher meinte ein paar Silberstücke würden reichen, 
außerdem wollte er bis Lebensende unendlich mobile Daten.
Sie verabredeten, dass Judas Jesus verprügeln würde, um ihn so zu outen. Kopfgeldjäger, die 
auf Jesus angesetzt waren, würden mitkommen, um ordentlich Money zu bekommen, wenn 
sie Jesus gefangen nahmen, außerdem sollten sie Videos auf Insta hochladen, auf denen man 
die Prügelei sehen konnte.

Die Konfirmanden aus dem Kurs II „Zeit zum 
Glauben“ treffen sich immer dienstags von 
16.30–18.00 Uhr im Gemeindehaus am Dom-
platz 6. 
Am 12. März werden wir uns zu einer Konfir-
mandenpilgerreise aufmachen.
Am 22. Mai werden sich die Konfirmanden 
beider Gemeinden bei einem gemeinsamen 
Gottesdienst im Dom vorstellen, den sie 
selbst gestalten, bevor sie zu Pfingsten kon-
firmiert werden. Alle sind herzlich eingela-
den um 10 Uhr mitzufeiern und sich auf das 
Geheimnis des Betens einzulassen. 

Die Jugend hofft darauf, dass die diesjähri-
ge Wogele (Woche gemeinsamen Lebens) in 
der Woche nach Pfingsten, also vom 7. bis 11. 
Juni, doch noch stattfinden kann. Wir wollen 
zusammen leben, Hausaufgaben machen, es-
sen, Brettle spielen, beten, diskutieren, Musik 
machen und einfach mal wieder Gemeinschaft 
genießen. Neue Anmeldungen dafür gibt es zu 
gegebener Zeit bei Sarah. 

Wir bitten Sie herzlich um Fürbitte für diese 
besondere WG.
Sonst trifft sich die Jugend (ab 15 Jahren/9. 
Klasse) immer am Freitagabend im Gemein-
dehaus am Domplatz 6. Reinschnuppern und 
Kennenlernen ist absolut erwünscht. Wir 
würden uns über dich freuen!
Viele weitere tolle Angebote für Jugendliche 
findet man unter www.ejm.de Sarah Kerstan



BOTE 2021	 9

Konzerte und Veranstaltungen

02.03.	 14.00 Uhr	 Dom	 Andacht zum Aschermittwoch

04.03.	 19.00 Uhr	 Domplatz 6 	 Weltgebetstag der Frauen 

06.03.	 19.00 Uhr	 Haus der Stille 	 Exerzitien im Alltag (Bellin)

12.03.	 9.30 Uhr	 Klubhaus am Inselsee	 Wandern 

26.03.	 19.30 Uhr	 Dom	 Taizegebet

04.04. bis 18.04.	 Domplatz 6	 Ostergarten

06.04.	 14.00 Uhr	 Pfarrhaus	 Wandern 

11.04. 	 18.00 Uhr 	 Dom 	 Passionsandacht

12.04. 	 18.00 Uhr 	 Dom 	 Passionsandacht

13.04. 	 18.00 Uhr 	 Dom 	 Passionsandacht

16.04. 	 18.00 Uhr 	 Dom 	 Passionsandacht

30.04.	 19.30 Uhr	 Dom	 Taizegebet

07.05.	 9.30 Uhr	 Kirch Rosin	 Wandern 

14.05.			   Pilgertag (Anmeldung an Ingeborg Bräutigam, 
			   Tel. 684385 oder braeutigam-parum@gmx.de)

14.05.	 19.30 Uhr	 Dom	 Taizegebet

15.05. 		  Heilig Geist Kirche	 Stadtgebet

20.05. 	 19.30 Uhr 	 Dom 	 Orgelkonzert

21.05. 	 10.30 Uhr 	 Dom 	 Kinderorgelführung
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Datum 

02. März, Aschermittwoch

06. März, Invocavit

13. März, Reminiscere

20. März, Okuli

27. März, Laetare

03. April, Judika

10. April, Palmsonntag

14. April, Gründonnerstag

15. April, Karfreitag

17. April, Ostersonntag

18. April, Ostermontag

24. April, Quasimodogeniti

01. Mai, Misericordias Domini

08. Mai, Jubilate

15. Mai, Kantate

22. Mai, Rogate

26. Mai, Himmelfahrt

29. Mai, Exaudi

05. Juni, Pfingstsonntag

06. Juni, Pfingstmontag

Dom: 10 Uhr mit Kindergottesdienst

14.00 Uhr Andacht und Altarwandlung	 Pastor C. Höser

Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastorin Dr. S. Höser

Gottesdienst	 Pastor C. Höser

Gottesdienst mit Taufe	 Vikar A. Wienß 

Gottesdienst 	 Pastor C. Höser

Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor C. Höser

Gottesdienst  	 Pastorin Dr. S. Höser

18.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl	 Vikar A. Wienß

Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor C. Höser

06.00 Uhr Ostermette mit Abendmahl	 Pastorin Dr. S. Höser
10.00 Uhr Gottesdienst	 Pastor C. Höser

10.00 Uhr Dom:	 Gemeinsamer

Gottesdienst	 Lektor Mario von Weber

Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor C. Höser

Familiengottesdienst mit Tauferinnerung	
	 Pastor C. Höser/GP S. Kerstan

Gottesdienst	 Pastor C. Höser

10.00 Uhr Dom: Gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung 

Gemeinsamer Gottesdienst auf dem Domplatz

Brückengottesdienst mit Partnergemeinde Mtii
	 Vikar A. Wienß/Team

Gottesdienst	 Pastorrin Dr. S. Höser

10.00 Uhr Pfarrkirche: 	 Gemeinsamer 
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Pfarrkirche: 10 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor J.-P. Schulz

Gottesdienst	 Pastor J.-P. Schulz

„Familienfreundlicher Gottesdienst“	 Pastor J.-P. Schulz/C. Hinrichs

Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor J.-P. Schulz

Gottesdienst	 Pastor J.-P. Schulz

Gottesdienst	 Pastor H.-J. Nebe

„Gottesdienst in besonderer Form“ 	 Pastor J.-P. Schulz

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor J.-P. Schulz 

Gottesdienst	  Pastor J.-P. Schulz

08.00 Uhr Andacht + Osterfrühstück	 Pastor J.-P. Schulz
10.00 Uhr Familiengottesdienst	 Pastor J.-P. Schulz/C. Hinrichs

Gottesdienst	 Pastor J.-P. Schulz

Gottesdienst mit Tauferinnerung	 Pastor J.-P. Schulz

 Gottesdienst 	 Pastorin Ziehe-Pfennigsdorf

Goldene Konfirmation	 Pastor J.-P. Schulz
mit Abendmahl

Gottesdienst	 Pastor J.-P. Schulz

der Konfirmandinnen und Konfirmanden	

bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche	 Pastorin Dr. S. Höser

Gottesdienst	 Pastor J.-P. Schulz

Gottesdienst mit Konfirmation	 Pastor J.-P. Schulz / Pastor C. Höser

 Gottesdienst 	 Pastor C. Höser
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Regelmäßige Treffpunkte

Männerkreis	 Markt 31	 jeden 2. Montag des Monats um 19 Uhr

Seniorenkreis	 Markt 31	 jeden 3. Donnerstag des Monats um 14.30 Uhr.

Bibel-Gesprächskreis	 Markt 31	 jeden 2. Donnerstag des Monats um 19 Uhr

Bibelgesprächskreis	 Domplatz 6	 Do. 19.30 Uhr: 17.03., 07.04., 05.05.

Bibelkreis-persisch	 Domplatz 6  	 Fr. 17.00 Uhr: präsent: 04., 11., 18., 25.03.,
 		  08., 29.04., 13., 20., 27.05.

Frauenkreis	 Domplatz 6	 Mi. 14.00 Uhr: 02.03., 06.04., 11.05.

Frühstückstreff „Himmel und Erde“
	 Domplatz 6	 Di. 09.30 Uhr: 15.03., 17.05.

Besuchsdienst	 Domplatz 6	 Do. 16.00 Uhr: 31.03., 28.04., 19.05.

Spieleabend	 Domplatz 6	 Do. 19.00 Uhr: 03.03., 21.04., 19.05., 23.06.

Frauensportgruppe	 Domplatz 6 	 jeden Montag 17.30 Uhr

Selbsthilfegruppe für Angehörige aus Suchtfamilien
 	 Domplatz 6 	 jeden 1. Do. im Monat 19.00 Uhr: 03.03., 07.04., 05.05.

Güstrower Kantorei	 Domplatz 6	 jeden Mittwoch 19.00 Uhr

Seniorenchor	 Domplatz 6	 jeden Donnerstag 10.00 Uhr

Kinderchor	 Domplatz 6	 jeden Donnerstag 16.30 Uhr (Klassen 1–7)

Bläserkreis	 Domplatz 6	 jeden Dienstag 18.15 Uhr

Jungbläser	 Domplatz 6	 jeden Donnerstag 15.45 Uhr u. n. Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppe	 Grüner Winkel 5	 jeden Dienstag 09.30 Uhr

Tansaniakreis	 Domplatz 6	 Dienstag 19.30 Uhr: 08.03.; 12.04.; 10.05.

Hinweis: Alle abgedruckten Termine weiterhin unter Vorbehalt. 
Bitte achten Sie auf die aktuellen Anzeigen zur Coronakrise.
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Musizierkreis	 Markt 31	 Freitag 19.00 Uhr am 25.03., 29.04., 20.05.

Bambusflötenchor	 Markt 31	 Samstag 14.30 Uhr am 26.03., 30.04., 21.05.

Pfadfinder	 Domplatz 6	 ab 23.3., 16.00–17.00 Uhr alle 14 Tage

An jedem Donnerstag um 12.00 Uhr ist vor dem Altar 
der Pfarrkirche das Gebet für den Frieden.

Gottesdienste und Bibelstunden in den Pflegeeinrichtungen und Seniorenresidenzen

Dehmen	 10.00 Uhr 	 15.04. mit Abendmahl, 22.05.

MLW 7	 10.00 Uhr 	 21.03., 04.04., 02.05.

Weinbergstraße	 15.00 Uhr 	 23.03., 04.05.

Südstadt Club		  14.00 Uhr 	 03.03., 07.04., 12.05.

Schnoienstraße 		  10.30 Uhr	 14.03., 25.04., 09.05., 13.06.

Foto: C. Höser
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Familienseite

Treff der „Kirchenmäuse“
Donnerstags alle 14 Tage, 15.30 Uhr treffen 
 wir uns im Gemeindehaus Markt 31.
Wir singen, basteln, spielen und hören Ge-
schichten. Für Eltern und Kinder (bis 6 Jahre). 
Infos bei Christiane Hinrichs.

Kontaktinformationen
Sarah Kerstan, Gemeindepädagogin der Domgemeinde . . . . . . . . . .          Tel.: 0160 48 18 246 
Christiane Hinrichs, Gemeindepädagogin der Pfarrgemeinde . . . . .     Tel.: 0151 201 98 963
Andrea Kühn, Gemeindepädagogin Leuchtturm. . . . . . . . . . . . . . . . . .                  Tel.: 0176 20 53 05 40

Kindertreff: Wir singen, bas-
teln und spielen, hören bib-
lische Geschichten, spielen 

Theater (nicht nur zu Weihnachten) und ha-
ben jede Menge Spaß!
 Komm einfach mal vorbei und schnupper 
rein!
Wann? Immer mittwochs, im Markt 31
 15.30–16.30 Uhr: Klasse 1-4
 16.30–17.30 Uhr: Klasse 5/6
mit Christiane Hinrichs

Herzliche Einladung an Groß und Klein: 
... zum familienfreundlichen Gottesdienst
 	 am 13. März;
... zum Familiengottesdienst am 17. April, 
	 Ostersonntag: Wir begleiten die Jünger  
	 Jesu von der Trauer und Verzweiflung zur  
	 Hoffnung und Freude (mit anschließen- 
	 dem Ostereiersuchen in der Kirche)
... zum Gottesdienst am 22. Mai im Dom:
	 Die Konfirmanden der Dom- und Pfarr- 
	 gemeinde stellen sich vor!
... zum Gottesdienst am 05. Juni, Pfingst- 
	 sonntag: Wir feiern die Konfirmation 
 	 der Jugendlichen der Dom- und Pfarr- 
	 gemeinde!
… und am Sonntag, den 03. April, 08. Mai, 
	 26. Mai (Himmelfahrt) und 05. Juni 
	 seid ihr Kinder herzlich eingeladen zum 	
	 Kindergottesdienst!

Du wolltest immer schon Gitarre spielen, bist 
mindestens 9 Jahre alt und hast vielleicht 
schon eine Gitarre in deinem Zimmer stehen, 
nur, die spielt noch nicht allein? Dann bist du 
richtig beim Mi –Gi –Treff! (Mittwochs – Gi-
tarren - Treff) Immer mittwochs von 17.30 
-18.00 Uhr im Markt 31!
Auch Erwachsene sind herzlich eingeladen!
 Infos und Anmeldung: Christiane Hinrichs
 
Bewegungsspiele für Eltern mit ihren Kin-
dern im Alter von 0 bis 1 Jahr
... miteinander reden, Erfahrungen austau-
schen und das Baby in seiner Entwicklung 
begleiten. Jeden Montag 9.30–11.00 Uhr, in 
Güstrow, Markt 31 mit Christiane Hinrichs 
Infos und Anmeldung bei Christiane Hinrichs 

Herzlich willkommen zur Eltern - Kind - Gruppe!
Für Eltern und Kinder ( 0–3 Jahre ), die Lust 
haben auf Spiel und Spaß, Lieder und Aus-
tausch bei einer Tasse Kaffee! Immer diens-
tags, 9.30–11.30 Uhr, Grüner Winkel 5, mit 
Maria Isenberg  (0163 1373436 )



BOTE 2021	 15

Familienseite

Ostersonntag um 10 Uhr 
im Dom. Nach dem Kin-
dergottesdienst sind alle 
zum Kirchenkaffee eingeladen und für die 
Kinder gibt es noch eine Überraschung zu 
entdecken. 

Herzliche Einladung zur nächsten Gemeinde-
freizeit für alle Generationen im Ostseebad 
Zingst.
Nachdem wir im vergangenen Jahr so gute 

Erfahrungen gemacht haben, wollen wir es 
in diesem Jahr wieder versuchen.  Vom 16.-
18. September 2022 sind Eltern mit Kindern, 
Großeltern mit Enkeln, Paten mit Patenkin-
dern dazu eingeladen. 
Wir wollen für ein Wochenende an der Ost-
see Quartier nehmen, miteinander singen, 
spielen und im Gespräch sein. Wir malen 
und tanzen. Wir erzählen und bedenken eine  
biblische Geschichte. Wir theologisieren mit 
Kleinen und Großen über den Gedanken: 
„Gott aber sieht das Herz an“. Außerdem fei-
ern wir einen selbstgemachten Gottesdienst 
miteinander.
Die Domgemeinde wird die Teilnahme finan-
ziell unterstützen, so dass erwachsene Ge-
meindeglieder für das Wochenende 100,–€ 
zahlen und jeweils das erste Kind 50,–€. Alle 
weiteren Kinder einer Familie sind kostenfrei 
dabei. Bitte melden Sie sich bis 31. März 2022 
im Büro der Domgemeinde an.

Immer montags von 16.00–17.00Uhr er-
obern die Kindertreffkinder das Gemeinde-
haus. Alle Jungen und Mädchen von der 1. bis 
6. Klasse sind herzlich eingeladen, mit uns zu 
singen, zu toben, zu basteln, Kekse zu essen 
und die Geschichten der Bibel zu entdecken. 

130 kg Lego warten darauf, wieder einmal im 
Monat am Legofreitag, von Jungen und Mäd-
chen ab 5 Jahren so richtig kreativ verbaut 
zu werden. Herzliche Einladung dazu immer 
von 16.00–18.00 
Uhr im Gemeinde-
haus am Domplatz 
6. Nächste Termine: 
18. März; 29. April; 
20. Mai. Bitte in-
formieren Sie sich 
vor dem betreffen-
den Termin auf der 
Internetseite der 
Domgemeinde, ob 
die Veranstaltung 
tatsächlich wie geplant stattfinden kann!

Am 8. Mai wollen wir um 10.00 Uhr im Got-
tesdienst mit Kleinen und Großen Tauferin-
nerung feiern. Alle sind herzlich eingeladen 
zu diesem besonderen Familiengottesdienst. 
Mit Liedern und Geschichten machen wir uns 
auf die Suche nach dem Geheimnis der Taufe 
und sind gespannt, was wir entdecken. 

In der zweiten Sommerferienwoche ist es 
wieder so weit, dann können sich 25 Jungen 
und Mädchen zu großen Abenteuern im Ge-
meindehaus und durch die Bibel aufmachen. 
Euch erwarten Lagerfeuerabende, große 
Geschichten, Spiele, Aktionen und ein paar 
Überraschungen. Alle Kinder von 6 bis 12 
Jahren sind herzlich vom 11. bis zum 16. Juli 
zum Sommerlager eingeladen. Anmeldun-
gen und Informationen erhält man bei Sarah 
Kerstan. 
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst am  

Foto: C. Höser
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Mitstimmen: Ihre Stimme zählt in der Kirchengemeinde

 Liebe Gemeindeglieder der Pfarr- und Dom-
gemeinde, alle Kirchengemeinden in der 
Nordkirche wählen dieses Jahr neue Kirchen-
gemeinderäte.
Rund 1,65 Millionen wahlberechtigte Kir-
chenmitglieder sind aufgerufen, am 27. No-
vember, dem ersten Advent 2022, ihre Stim-
me abzugeben.
Mitwählen dürfen alle, die spätestens am 27. 
November 2022 ihr 14. Lebensjahr vollendet 
haben.
Mit dieser Wahl 
bestimmen alle 
Gemeinden ihr 
eigenes Lei-
tungsgremium.

Wissen Sie, was eigentlich alles zu den Auf-
gaben des Kirchengemeinderates gehört?
Die Mitglieder des Kirchengemeinderates, 
zu denen auch alle Pastorinnen und Pasto-
ren gehören, tragen die Verantwortung für 
die Gemeinde. Ihre Aufgaben sind daher sehr 
vielfältig.
Der Kirchengemeinderat (KGR):
	 •	verantwortet die Aktivitäten und das 
 		  gottesdienstliche Leben in der Gemeinde
	 •	berät die Konzeption der Angebote für Kin- 
		  der, Jugendliche und Konfirmand*innen,  
		  sowie für Familien, Senior*innen, in der 
 		  Kirchenmusik und Bildung
	 •	kümmert sich um diakonische Arbeits- 
		  bereiche
	 •	fördert die kulturellen, sozialen und öku- 
		  menischen Beziehungen der Kirchenge- 
		  meinde vor Ort
	 •	vertritt die Kirchengemeinde in der Öf- 
		  fentlichkeit
	 •	verwaltet die Finanzen, die kirchlichen  
		  Gebäude und Grundstücke und entschei- 
		  det über deren Nutzung
	 •	wirkt bei der Besetzung von Pfarr- und 
 		  anderen Stellen in der Gemeinde mit und 
 		  trägt die Personalverantwortung

Weil die Aufgaben so vielfältig sind, ist es 
gut, wenn sich sehr verschiedene Menschen 
im Kirchengemeinderat engagieren. So gibt 
es dort jemanden, der Freude daran hat, das 
gottesdienstliche Leben zu bereichern oder 
ein Herz für Kinder und Jugendliche hat. 
Menschen, die gern Bau- und Verwaltungs-
fragen sowie Finanzen bedenken, werden 
ebenso gebraucht wie Männer und Frauen, 
denen Gastfreundschaft und diakonische 

Aufgaben in 
der Gemeinde 
wichtig sind. 
Sie alle bringen 
ihre Kompeten-
zen und ihr En-
gagement ein, 

damit die Aufgaben gemeinsam bewältigt 
werden können und die Gemeinde lebendig 
bleibt.
Eine Amtsperiode dauert sechs Jahre. 

„Mitstimmen“, das Motto der Kampagne zur 
Kirchengemeinderatswahl gilt also in dop-
pelter Hinsicht:
Wir suchen zunächst Menschen, die ihre Ta-
lente, ihre Kompetenzen und ihr Engagement 
einbringen möchten, um in der Gemeinde 
mitzubestimmen. Gern stehen die Kirchen-
ältesten und wir Pastoren zum Gespräch da-
rüber bereit.
Bis zum 02. Oktober können Wahlvorschläge 
eingereicht werden. Das Formular dafür gibt 
es in den Gemeindebüros der Pfarrkirchen- 
und Domgemeinde oder auf der Website zur 
Kirchenwahl: 

www.nordkirche.de/mitstimmen. 
Alle volljährigen Gemeindemitglieder können 
vorgeschlagen werden. 

Die Kandidat*innen stellen sich im Rahmen ei-
ner Gemeindeversammlung am 6. November 
nach den Gottesdiensten in der Domgemein-
de und in der Pfarrkirchengemeinde vor. 
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Mitstimmen

Auf der Homepage und im Aushang der Ge-
meinden werden danach alle Kandidieren-
den präsentiert.
Anfang Oktober bekommen alle Wahlbe-
rechtigen per Post eine Wahlbenachrichti-
gung mit der Information, wann und wo sie 
an der Wahl teilnehmen und mit ihrer Stim-
me den neuen Kirchengemeinderat ins Amt 
wählen können. Selbstverständlich ist auch 
eine Briefwahl möglich, die Benachrichti-
gungskarte ist gleichzeitig der Antrag für die 
Briefwahl.
Wenn Sie sich nicht sicher sind, zu welcher 
Gemeinde Sie gehören, fragen Sie in den Ge-
meindebüros nach, ob Sie im dortigen Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind.

Mit dem Erhalt der Wahlbenachrichtigung 
können Sie per Briefwahl vor Ort Ihre Stimme 
auch direkt in den Gemeindebüros abgeben: 
Domgemeinde: 
Montag–Freitag 	 10.00–12.00 Uhr
Pfarrkirchengemeinde: 	
Dienstag und Donnerstag 	 10.00–12.00 Uhr
In einem feierlichen Gottesdienst werden im 
Januar 2023 die neuen Kirchengemeinderäte 
in ihr Amt eingeführt.
Ihre Stimme ist einzigartig! Mischen Sie sich 
ein und stimmen Sie mit!

Aus den Gemeinden grüßen herzlich
Pastor Jens-Peter Schulz, 

Pastor Christian Höser, 
Pastorin Dr. Susanne Höser

Foto: M. Ohse

Kirchenmusik

„Nur Mut!“ Kinderchor mit neuem Projekt
Nach langer pandemiebedingter Pause beginnt unserer Kinderchor jetzt wieder mit den 
Proben. Dabei ist für das 1. Halbjahr ein großes Projekt geplant:
„Nur Mut! Georg und der Drache“ heißt die Kantate für Kinderchor und Instrumente.
Sie wird am 14. Mai beim Kinderchortag der Nordkirche in Neubrandenburg und im Juni  
gemeinsam mit dem Warnemünder Kinderchor in Warnemünde und in Güstrow aufgeführt. 
Im März ist dafür auch ein gemeinsames Singwochenende in geplant. 
Alle Kinder (1.–7. Klasse), die gerne singen und schauspielern, sind herzlich eingeladen,  
einfach mal vorbeizukom-
men! 
Nur Mut!

Die Proben unter der  
Leitung von Angelika Ohse 
und Martin Ohse finden 
donnerstags von 16.30–
17.15 Uhr im Gemeinde-
haus Domplatz 6 (Eingang 
Hoftor) statt.

Auskunft unter 03843 
465575 oder guestro-
wer-kantorei@t-online.de
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Hospizbau startet voraussichtlich im 
März/April
Das Grundstück am Bredentiner Weg wur-
de gekauft, der Notartermin wahrgenom-
men und die Baugenehmigung ausgestellt. 
Bis zum Spatenstich kann es also nicht 
mehr lange dauern. Die Diakonie Güst-
row ist jedem Spender sehr dankbar, der 
dieses Vorhaben möglich macht – auch in 
Zukunft. Denn Gelder werden weiterhin 
benötigt. Mehr unter: www.diakonie-gu-
estrow.de/spenden/

Ferienbetreuung für Kinder mit Handicap jetzt in Güstrow
Die Kinderbetreuung findet seit 2022 nicht mehr in Bützow statt, sondern in Güstrow am 
Platz der Freundschaft 14 a. Vermutlich planen viele Eltern von Kindern mit einem Handicap 
auch schon den bevorstehenden Sommerurlaub und die Ferien ihres Kindes. Neben vielen 
Angeboten kann in Güstrow unter anderem die Sporthalle der „Schule am Inselsee“ für Be-
schäftigungen genutzt werden. Neuen Abenteuern mit der Diakonie Güstrow steht also trotz 
neuem Standort nichts im Wege.

CAP-Mitarbeiter lernen dazu
Am 18. Januar durften sich 
die Mitarbeiter mit Handi-
cap einmal auf dem Domgut 
Dehmen umsehen. Denn die 
Bio-Hühner, die sie täglich 
in den Märkten verkaufen, 
werden frisch von hier ge-
liefert. Die Integra Güstrow 
GmbH betreibt fünf inklusiv 
arbeitende CAP-Märkte in 
Güstrow, Rostock und Neu-

brandenburg, um Menschen mit einem Handicap einen Job auf dem ersten Arbeitsmarkt zu 
geben und legt viel Wert auf eine regionale Produktvielfalt.Hier werden unterschiedlichste 
Betreuungsangebote gemacht. Die Mieter sind nun dazu eingeladen, zusammenzukommen 
und sich gegebenenfalls über die Leistungen der Diakonie Güstrow zu informieren.

Juliane Brettmann

Foto: Diakonie Deutschland

Neues aus der Diakonie Güstrow e. V.

Weitere Informationen unter:	 www.diakonie-guestrow.de, Tel.: 03843 776 10 05, Fax: 776 10 99 07
	 Diakonie Güstrow e.V., Platz der Freundschaft 14 c, 18273 Güstrow 
Spendenkonto: Evangelische Bank eG, IBAN: DE14 5206 0410 0005 3666 66, BIC: GENODEF1EK1

Dr Bohn zeigt den CAP-Mitarbeitern den gesamten Bio-Hof, Foto: Torsten Ehlers
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Hier könnte Ihre  
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DU KANNST NICHT ZURÜCKGEHEN 
UND DEN ANFANG VERÄNDERN. 

ABER DU KANNST STARTEN, 
WO DU BIST, 

UND DAS ENDE MITBESTIMMEN. 
C. S. Lewis

Bild: Pixabay


